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Herren Kreisliga D

TT Heinriet-Gruppenbach III : TTC Neckar-Zaber V 
Samstag, 14.10.2023, 17:00 Uhr

Fellhauer und Lohmüller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 4. Spieltag der Herren Kreisliga D traf TT Heinriet-Gruppenbach III am Samstagnachmittag auf
die Gäste vom TTC Neckar-Zaber V. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:5 als
Sieger hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Fellhauer und Lohmüller,
die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Götz Zuschlag, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Semle / Walleth konnten im Spiel gegen
Rosendorf / Ettle einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den
Sätzen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Drichel / Bühl bei der schlussendlich
nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Olajos / Fellhauer. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderten Friese / Schukraft nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Lohmüller /
Zuschlag. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nicht einen Satzgewinn überließ Kurt
Semle seinem Gegner Ekkehard Rosendorf beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit
einen Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Sieg holte am Nachbartisch
Marco Walleth beim 12:10, 12:14, 12:10, 11:9 gegen Robin Olajos. Kurios war bei diesem Spiel,
dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Anschließend ging
es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Maik Drichel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Simeon Fellhauer.
Keine Chancen hatte Moritz Bühle beim 2:11, 4:11, 4:11 gegen seinen Kontrahenten Tobias
Lohmüller. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische.
Lange mit Philipp Ettle ringen musste Alexander Friesen, bis er seinen Kontrahenten mit 11:9, 6:11,
5:11, 12:10, 13:11 niedergerungen hatte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Nico Schukraft kam mit der Spielweise
von Götz Zuschlag am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler TT Heinriet-Gruppenbach III und des TTC
Neckar-Zaber V. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Kurt Semle letztlich im
Repertoire, um Robin Olajos final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das
folgende Einzel zwischen Marco Walleth und Ekkehard Rosendorf, welches vor der Begegnung
bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastspieler. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Rosendorf nun 6 Siege, bei 2
Niederlagen aus. Mit 7:11, 12:10, 5:11, 11:13 verlor Maik Drichel seine Partie gegen Tobias
Lohmüller, in die Lohmüller im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Simeon Fellhauer wurden am
Nachbartisch Moritz Bühle unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Eine schmerzhafte Niederlage gab
es am Nachbartisch für Alexander Friesen beim 2:3 gegen Götz Zuschlag. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für TT Heinriet-Gruppenbach III am 28.10.2023 gegen den TSV
Untereisesheim IV um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.10.2023 gegen den TTC
Widdern versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TT Heinriet-Gruppenbach III

Doppel: Semle / Walleth 1:0, Drichel / Bühle 0:1, Friesen / Schukraft 0:1 
Einzel: K. Semle 1:1, M. Walleth 1:1, M. Drichel 0:2, M. Bühle 0:2, A. Friesen 1:1, N. Schukraft 1:0 

 TTC Neckar-Zaber V
Doppel: Olajos / Fellhauer 1:0, Rosendorf / Ettle 0:1, Lohmüller / Zuschlag 1:0 
Einzel: R. Olajos 1:1, E. Rosendorf 1:1, T. Lohmüller 2:0, S. Fellhauer 2:0, G. Zuschlag 1:1, P. Ettle
0:1


